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von Agenturen ausländischer Versicherungsgesellschaften Volksschullehrern gründ-

sätzlich zu versagen.
Von 200 000 Gemeindeschülern Berlins wurden im verflossenen Jahre 3a0

gerichtlich bestraft, darunter 110 mit Gesängnis. »...Ost- und Westprenßen. Die Königliche Regierung zu Königsberg hat

angeordnet, daß an sämtliche zur Entlassung kommende Schüler auch der ein-

sachsten Torsschule Entlassungszeuguisse zu verabfolgen sind, in welchen eine Be°

urteilung der Leistungen in jedem Unterrichtsfachs besonders auszufertigen ist.

Eine Abschrift ist in die Schülerstammliste einzutragen und bei den Schulakten

aufzubewahren. ^ ^ » ì.
— Auf Veranlassung des Königlichen Landrats des Kreises Melle wird

bei allen Schulvorständen im Kreise die Frage angeregt. Schulgärten anzulegen.

Diese sollen den Zweck haben, bei den Volksschülern der obern Jahrgänge bezw.

den Fortbildungsschülern Sinn und Verständnis für Gartenkultur, sei es nur
Obstbaumpflege oder auch Gemüsekultur und Blumenzucht, zu fördern. Als
Schulgarten soll ein in der Nähe der Schule gelegenes kleines Grundstück, das die

Schulgemeinde für diesen Zweck zur Verfügung stellt, oder auch ein Teil des

Lehrergarteus benutzt werden. In einigen S.hulgemeinden ist bereits im Sinne

der Aufforderung Beschluß gefaßt worden.

Pädagogische Litteratur und Lehrmittel.
1. Im Verlag- der weltbekannim Firma Herder in Freiburg im Breisgau ist

dieses Jahr ein Werkchen erschienen, das allgemeine Verbreitung verdient. Der Titel des-

selben heißt: Lehrbuch für den katholischen Religionsunterricht IN den obern Klassen

höherer Lehranstalten von Professor Dr. ilio-,1. Hermannn Wediwer. Der 1. Teil biete!

einen „Grundriß d e r Kirchengeschichte", der 2. Teil einen „Grundriß der

°'°Beide^Teile sind, obschon nur 112 und 100 Seiten umfassend, äußerst inhaltsreich

und deshalb gerade auch für Geistliche und Lehrer als Compcndien sehr wertvoll. Wer

an der Hand dieser kurzen, klaren und prägnanten Grundrisse Geschichte und Apologie

studiert, wird für gewöhnliche Ersordernisse einen hinreichenden Schah von Kenntnissen sich

erwerben, er wird aber auch einen Wegweiser für weiteres Studmm der Kirchengeschichte

und Apologetik in ihnen finden, einen Wegweiser, welcher die reichlichen Quellen mit kluger

Auswahl vor Augen stellt. Im Grund.iss- der Kirchengeschichte wird immer der äußeren

die innere Geschichte entgegengestellt und besonders auch auf Wissenschaft, Kunst und reu-

giöscs Leben hingewiesen. ^ ^ ^
Besonders wertvoll ist der zweite Teil, der „Grundriß der Apologetik.,,

Derselbe hat wieder drei Teile: Grundlegung, die Göttlichkeit des Christentums, die Gött-

lichkeit der katholischen Kirche. „ ^ ^ ^
Im ersten werden die verschiedenen Beweise für das Dasem Gottes und die Lehre

der Offenbarung lo deutlich angegeben, daß jedermann gegen die häufigsten Angrisse von

s-it-n des Unglaubens sich rüsten kann. Ebenso treffend sind d.e Ausführungen über tue

Göttlichkeit des Christentums, speziell über die göttliche Sendung Jesu Christi.

Da es jedem überzeugungstreuen Katholiken nahe Uegt, das Wesen der y!.

nach den verschiedensten Seiten zu ersassen, so wird ein solcher mit wahrem Genusse de»

dritten Teil: Die Göttlichkeit der katholischen Kirche lesen und im Geiste verar-

beiten, um zu wachsen in der Liebe zu seiner heiligen Mutter, ß^i /u rüsten gegen die

seichten Angrisse des Unglaubeus und noch mehr gegen die oberflächlichen Anfeindungen

des Jndisferentismus. « ^ ^ i
Der Grundriß der Kirchengeschichte kostet ungebunden 1 â .>0 A, gebunden 1

75 der Grundriß der Apologetik aber kostet ungebunden 1 40 A, gebunden 1 â
Jeder Lehrer und Geistliche wird an den Werkchen hohe Freude empfinden und

eventuell zum weitern Studium angeregt werden. laZs.. Pfarrer T.
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